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ERASMUS-SMS-Studienbericht 
 
Dieser Bericht über Ihre Erfahrungen bietet für das ERASMUS-Programm 
wertvolle Informationen, die sowohl zukünftigen Studierenden nützen, als auch 
zur ständigen Verbesserung des Programms beitragen werden. Für Ihre Mitarbeit 
beim Ausfüllen dieses Fragenbogens sind wir Ihnen sehr dankbar.  
 
Bitte senden Sie dieses Formular zu den entsprechenden Fristen (siehe 
Merkblatt) per E-Mail an die/den ERASMUS-Beauftragte/n Ihrer/es 
Fakultät/Instituts und an Frau Cornelia Marx, Abteilung Internationales: 
cornelia.marx@uv.hu-berlin.de 
 
Dauer und Motivation des Studienaufenthaltes 
Zeitraum:  ??.09.13 bis 03.06.14 (TT|MM|JJ) bis (TT|MM|JJ) 
Gastuniversität: University of Leeds 
Land:   Großbritannien 
 
Motivation:   akademische Gründe 
    kulturelle Gründe 
    Freunde im Ausland  
    berufliche Pläne 
    eine neue Umgebung 
    europäische Erfahrung 

 andere:       
 
Um nicht nur objektive Daten von Ihnen zu erhalten bitten wir Sie, uns auch Ihre 
subjektiven Erfahrungen mitzuteilen. Wir fordern Sie daher auf, unter den 
folgenden Kategorien Ihre persönlichen Einschätzungen zur Organisation und 
zum Auslandsaufenthalt darzulegen.  
 
Vorbereitung des Auslandsaufenthalts 
Die Vorbereitung des Auslandsaufenthaltes gestaltete sich vor allem aufgrund der 
Modulwahl als schwierig. Die in Leeds angebotenen Kurse entsprechen nur sehr 
vage dem Studienplan der HU. Außerdem wurden nach der Modulauswahl noch 
Änderungen am Kursangebot vorgenommen, so dass gewählte Kurse angeblich 
schon voll waren. Eine Teilnahme nach erneuter Nachfrage war dennoch möglich. 
Abgesehen davon findet man sehr gute Unterstützung bei der Wohnungssuche 
und allen weiteren Fragen. 
 
Anreisemöglichkeiten zum Studienort 
Eine Anreise ist entweder über Manchester oder Leeds selbst möglich. Die 
Direktroute nach Leeds wurde jedoch während des Jahres eingestellt, sodass die 
An- und Abreise über Manchester die einfachere Möglichkeit darstellt. Ggf. lohnt 
sich auch die Anschaffung einer Railcard (Bahncard-Äquivalent). 
 
Vorstellung der Gastuniversität 
Die University of Leeds bietet an vielfältiges Angebot an 
Einführungsveranstaltungen, damit man sich als Internationaler Student in 
England direkt zurecht findet. Nach dieser internationalen Einführungswoche 
findet die allgemeine Einführungswoche für alle neuen Studenten statt, die eine 
gute Gelegenheit bietet neue Leute kennenzulernen. 
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Beurteilung der Lehrveranstaltungen und Lernbedingungen 
Die Physik in Leeds ist deutlich praktischer als es in Berlin der Fall ist. Der 
Schwerpunkt liegt oft weniger auf den Herleitungen als auf den Effekten selbst, 
wobei man manchmal nicht ganz weiß, woher die dazugehörigen Formeln denn 
kommen. 
Die Universität hat zahlreiche PC-Cluster und Bibliotheken in denen eigentlich 
immer ein Platz zu finden ist. In der Klausurphase ist es jedoch entsprechend 
voller. Im Moment wird eine neue Bibliothek gebaut. 
 
Sprachvoraussetzungen und Sprachkompetenzen 
Den universitären Veranstaltungen kann man ohne Probleme mit grundlegenden 
Englischkenntnissen folgen. Falls trotzdem einmal Schwierigkeiten auftreten 
sollten, trifft man auf großes Verständnis bei den sehr internationalen Dozenten 
und Studierenden. Die dortige Erasmusbetreuerin ist selbst Deutsche. 
Des Weiteren werden kostenlos Englischkurse angeboten und der Service 
„skills@library“ bietet auch Unterstützung beim Schreiben von Essays oder 
anderem an. Außerdem finden sich auch immer hilfsbereite Kommilitonen, die 
einem das Essay noch einmal Korrekturlesen. 
 
 
Wohnmöglichkeiten und Empfehlungen 
Wie auch hier in Berlin hat man in Leeds die Wahl zwischen 
Studentenwohnheimen und privaten Unterkünften. Private Unterkünfte kann man 
über die Universität per Unipol oder direkt bei der Vermietungsagentur finden. 
Dies ist oft günstiger, jedoch suchen die Studenten vor Ort oft schon ab Anfang 
Februar nach Wohnungen/Häusern. Außerdem sollte eine Besichtigung 
vorgenommen werden. 
Die Wohnheime werden sowohl von internationalen als auch lokalen 
Studierenden bewohnt. Es sind immer eine „The Edge“ (Sporthalle + 
Fitnessstudio etc.) Mitgliedschaft und die Nebenkosten enthalten. Bei manchen 
Wohnheimen die „catered“ sind erhält man auch eine Mensacard mit einem 
gewissen täglichen Guthaben, um dann in der Mensa zu essen. 
 
Finanzierung und zu berücksichtigende monatliche Ausgaben  
In England sind die Lebenshaltungskosten allgemein etwas höher als in 
Deutschland. Um kostengünstig einzukaufen empfehlen sich der Markt in Leeds 
sowie größere Supermärkte. 
Um herumzureisen ist der Bus günstiger als der Zug, wobei sich sowohl eine 
RailCard (Bahncard – 30 Pfund für Studenten/Jahr) als auch eine CoachCard (das 
gleiche für NationalExpress-Busse – 12 Pfund für Studenten / Jahr) recht schnell 
lohnen. 
 
Freizeitaktivitäten 
Freizeitaktivitäten findet man an der University of Leeds en masse. An der Leeds 
University Union (ähnlich den Studentenwerk) sind über 250 verschiedene 
Societies organisiert. Von Fallschirmspringen bis Höhlen klettern, von Tanz bis 
Pokemon, so ziemlich alles ist zu finden. Diese Societies stellen eine Art Uni-
eigene Vereine dar, für die man einen gewissen Mitgliedbeitrag zahlt und dann 
oft an vielen Veranstaltungen kostenlos oder nur gegen geringen Aufpreis 
teilnehmen kann. Außerdem ist dies der neben den Mitbewohnern der einfachste 
Weg neue Leute kennenzulernen. Meist gibt es auch Fachschaftssocieties. Ist 
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man sich nicht sicher, ob eine Society das richtige für einen ist gibt es so 
genannte „Give it a go“ Veranstaltungen, bei denen man sich anschauen und 
ausprobieren kann, was die jeweilige Society eigentlich macht. Die Uni bzw. 
einige Societies organisieren auch Wochenendtrips durch UK, die oftmals 
günstiger sind als auf eigene Faust zu reisen. 
 
und darüber hinaus? (Allgemeines Fazit) 
Alles in allem kann ich Leeds sehr für einen Auslandsaufenthalt empfehlen. Leeds 
ist eine der größten Städte in UK und man trifft hauptsächlich sehr offene Leute 
an der Uni. Falls man trotzdem einmal Probleme hat, findet man immer einen 
Ansprechpartner, der einem helfen kann. 
 
Ich bin damit einverstanden, dass dieser Teil gegebenenfalls durch die 
Abteilung Internationales der Humboldt-Universität zu Berlin 
veröffentlicht wird. 
 

 ja  nein 
 
 
Information und Unterstützung 
 
Wie erhielten Sie Informationen über den Lehrplan bzw. allgemeine 
Informationen über Ihre Gasthochschule? 
 

 Fakultät/Institut der Humboldt-Universität zu Berlin 
 Abteilung Internationales der Humboldt-Universität zu Berlin 
 Gasthochschule  
 Internet 
 andere:       

 
Wie bewerten Sie die Vorbereitung Ihres ERASMUS-Aufenthaltes durch das 
ERASMUS-Büro/durch Ihren/Ihre Koordinator/in? 
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
Was wurde Ihnen bei Ihrer Ankunft an Ihrer Gasthochschule angeboten? 
 

 Begrüßungs-/Informationsveranstaltung 
 Einführungsprogramm 
 Mentorenbetreuung 
 andere:       

 
Hatten Sie während Ihres Aufenthalts irgendwelche Probleme an der 
Gastuniversität? 
 

 ja  nein 
 
wenn ja, weiter mit nächster Frage, sonst weiter mit Themenblock 
„Unterbringung und Infrastruktur“ 
 



 

 4 

Erhielten Sie während Ihres ERASMUS-Aufenthalts adäquate Unterstützung von 
Ihrem/r Institutskoordinator/in im Falle von Problemen an der Gastuniversität? 
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
 
Unterbringung und Infrastruktur 
 
Wie war die Unterbringung an der Gasthochschule organisiert? 
 

 vermittelt durch die Universität 
 private Suche 
 andere:       

 
Wie war der Zugang zu den Bibliotheken und Studienmaterialien organisiert? 
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
Wie war der Zugang zu Computern und Internet organisiert? 
(Skala 1-5, 1 = nicht vorhanden, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
 
Akademische Anerkennung 
 
Haben Sie vor Beginn Ihres Studienaufenthalts im Ausland das „Learning 
Agreement“ mit Ihrer/Ihrem ERASMUS-Koordinator/in bzw. mit Ihrem 
Prüfungsamt abgestimmt? 
 

 ja  nein 
 
Haben/werden Sie Prüfungen an Ihrer Gastuniversität abgelegt/ablegen? 
 

 ja  nein 
 
Wurde/wird ECTS angewandt und werden die Leistungen an Ihrer/Ihrem 
Fakultät/Institut anerkannt? 
 

 voll  teilweise  gar nicht 
 
 
Sprachliche Vorbereitung 
 
Was war die Unterrichtsprache an Ihrer Gastuniversität?  
 
Englisch 
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Haben Sie vorbereitende Sprachkurse vor und/oder während Ihres Aufenthalts 
besucht? 
 

 ja   nein 
 
Wie würden Sie Ihre Sprachkompetenz in der Sprache Ihres Gastlandes 
einschätzen? 
 
Vor dem ERASMUS-Aufenthalt    

 keine Kenntnisse 
 geringe Kenntnisse 
 gute Kenntnisse 
 sehr gute Kenntnisse 

 
Nach dem ERASMUS-Aufenthalt 

 keine Kenntnisse 
 geringe Kenntnisse 
 gute Kenntnisse 
 sehr gute Kenntnisse 

 
 
Kosten 
 
Mussten Sie an der Gastuniversität Einschreib- bzw. Verwaltungsgebühren 
zahlen? 
 

 ja, wie viel:        
 nein 

 
 
Ihre persönlichen Erfahrungen – Bewertung des ERASMUS-Aufenthalts 
 
Wie beurteilen Sie das akademische Ergebnis Ihres ERASMUS-Aufenthalts? 
(Skala 1-5, 1 = gering, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
Traten während Ihres ERASMUS-Aufenthalt ernsthafte Probleme auf? 
 

 ja, welche:  
 
      
 

 nein 
 
Welche Aspekte Ihres ERASMUS Aufenthalts gefielen Ihnen besonders? 
Erleben einer neuen universitären Umgebung 
Umgang und Finden von internationalen Freunden 
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Können Sie sich im Ergebnis Ihrer Erfahrungen durch ERASMUS eher vorstellen 
nach Ende Ihres Studiums in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen 
Union zu arbeiten? 
 

 ja   nein 
 
Glauben Sie, dass der Aufenthalt Ihnen bei Ihrem beruflichen Weiterkommen 
helfen wird? (Skala 1-5, 1 = überhaupt nicht, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
Bitte beurteilen Sie ganz allgemein Ihren ERASMUS-Aufenthalt! 
(Skala 1-5, 1 = unbefriedigend, 5 = hervorragend) 
 

 1  2  3  4  5 
 
Wie kann Ihrer Meinung nach das ERASMUS-Programm verbessert werden? 
Ich bin der Meinung, dass vor allem die Vergleichbarkeit und Anrechenbarkeit 
von Leistungen an anderen Universitäten/in anderen Ländern noch verbessert 
werden kann. In UK im speziellen wird z.B. ein anderes Bewertungssystem als in 
Deutschland verwendet. 
 


